
Steht in Deutschland ein grüner
Bürgerkrieg bevor?

Das  sind  zwei  wirkliche  Größen.  Deutschland  ist  die  viertgrößte
Wirtschaftsmacht  der  Welt  und  mit  Abstand  der  grünste  Führer.  Bei  den
jüngsten Wahlen kamen die Grünen auf 10%, und neue Umfragen zeigen, dass sie
noch zulegen könnten. Die Grünen werden daher als ein immer größer werdendes
politisches Machtzentrum angesehen.

Auch Greenpeace Deutschland ist politisch ziemlich mächtig mit jährlichen
Umsätzen  in  der  Größenordnung  von  hunderten  Millionen  Dollar.  Sie
rivalisieren hinsichtlich der Größe mit Greenpeace International, welches den
Rest  der  Welt  umfasst.  Beide  Gruppen  sind  führende  Hysteriker  in  der
radikalen politischen Bewegung Action Now!. Beide rufen nach Zusammenbruch,
und  in  Deutschland  hatte  es  größere  und  mehr  Greta-Thunberg-Aufmärsche
gegeben als sonst irgendwo.

Die Partei der Grünen wird immer moderater, und zwar aus einem fundamentalen
politischen  Grund:  sie  wollen  noch  mehr  Wählerstimmen.  Es  gibt  sogar
Spekulationen, wonach Robert Habeck, einer der sympathischen Obermänner der
Grünen, der nächste Bundeskanzler werden könnte. Er würde Angela Merkel
nachfolgen, die als „Klima-Kanzlerin“ bekannt ist. Schließlich strauchelt
Merkels Regierungs-Koalition bereits, und die Grünen stehen ziemlich stark
da, zumindest in Umfragen. (Die neue anti-grüne populistische Partei in
Deutschland wird ebenfalls mächtiger, so dass Einiges dieser Spekulationen
abwegig sein kann).

Während der letzten Wochen ist Habeck so weit gegangen, dass er explizit den
grundlegenden politischen Ansichten der Action Now!-Radikalen eine Absage
erteilt hat. Beispielsweise hat er gesagt, dass die Menschen frei wählen
können, ob sie fliegen oder Fleisch essen, wenn sie das wollen. Er weiß ganz
genau, dass die radikalen Forderungen der Gegenseite abschreckend wirken.

Bisher scheinen die Partei der Grünen und Greenpeace Deutschland jeweils so
zu  tun,  als  ob  der  jeweils  Andere  gar  nicht  existiert.  Die  sichtbare
Verschiebung der Partei hin zu moderat hat in der Presse breiten Raum
eingenommen, aber mir ist noch kein Artikel untergekommen, in welchem von
Greenpeace die Rede war. Habeck hat sie bestimmt nicht erwähnt, geschweige
denn dass er das radikale grüne Ungeheuer angestachelt hat. Greenpeace könnte
Habeck leicht anprangern, hat das aber bisher nicht getan.
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Vielleicht haben sie ein stillschweigendes gemeinsames politisches Interesse.
Greenpeace Deutschland kann glauben, dass ein Sieg der Partei der Grünen
wichtiger ist als die extremen Klima-Maßnahmen, nach denen sie schreit. Sie
kalkulieren vielleicht, dass ihnen in der neuen grünen Regierung breiter Raum
gewährt wird, so es jemals zu einer solchen Regierung kommen wird. Falls das
so ist, sitzen sie auf einem Pulverfass der Scheinheiligkeit.

2020 dürfte das Jahr hitziger, sogar gewalttätiger rhetorischer Schlachten
bzgl. Klimapolitik werden, auch in Deutschland. Es kann gut sein, dass
Greenpeace Deutschland an einem bestimmten Punkt die Reißleine zieht gegen
die zunehmend moderater werdenden Grünen. Schon in Madrid beim Scheitern von
COP25 hat Greenpeace gesagt: „Kein Abkommen ist besser als ein schlechtes
Abkommen“. Sie haben damals die Moderaten zurückgewiesen und können das
wieder tun.

Tatsächlich steht die Zurückweisung der Moderaten im Mittelpunkt der Acton
Now!-Mission. Greta Thunberg macht es immer wieder.

Falls und wenn dieses Grün vs. Grün ausbricht, dürfte es spektakulär sein.
Vor dem Hintergrund der Lage Deutschlands wird die Partei der Grünen um ihr
politisches Überleben kämpfen, während Greenpeace für seine innig geliebten
Prinzipien eintritt. Beide Seiten sind mächtig und etabliert.

Es könnte Deutschland sein, wo die spektakulärste Schlacht zwischen Klima-
Radikalen  und  Klima-Moderaten  ausgefochten  wird.  Es  ist  wie  im  US-
Bürgerkrieg, außer dass in Deutschland beide Seiten verlieren könnten (gegen
die Skeptiker).

Falls die fehlgeleitete climate action-Bewegung sich selbst zerlegt, was
immer wahrscheinlicher wird, wird es Deutschland sein, wo es am definitivsten
und am schreiendsten passiert. Das zu verfolgen wird wahrhaft unterhaltsam
sein.

Die Bühne ist aufgebaut – die Show möge beginnen! CFACT bleibt dran.

Autor: David Wojick, Ph.D. is an independent analyst working at the
intersection of science, technology and policy. For origins see
http://www.stemed.info/engineer_tackles_confusion.html. For over 100 prior
articles for CFACT see http://www.cfact.org/author/david-wojick-ph-d/.
Available for confidential research and consulting.

Link: https://www.cfact.org/2020/01/02/green-civil-war-in-germany/

Übersetzt von Chris Frey EIKE

https://www.cfact.org/author/dwojick/
http://www.stemed.info/engineer_tackles_confusion.html
http://www.cfact.org/author/david-wojick-ph-d/
https://www.cfact.org/2020/01/02/green-civil-war-in-germany/
http://www.chris-frey-welt.de

